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Herren Landesklasse Gr. 4

TSV Wendlingen : TV Hochdorf 
Sonntag, 19.02.2023, 16:00 Uhr

5:9-Niederlage für den TV Hochdorf beim TSV Wendlingen

Im umdisponierten Spiel der Herren Landesklasse Gr. 4 traf die Mannschaft des TSV Wendlingen
am vergangenen Sonntag im 15. Saisonspiel auf die Mannschaft des TV Hochdorf. Die Spieler der
Heimmannschaft behielten bei ihrem 9:5-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 4 Stunden relativ sicher.
Den Siegpunkt erzielte Markus Zaiser. Garant für diesen Heimspielsieg war Renata Krawczyk, die in
Einzel und im Doppel ungeschlagen blieb. Bemerkenswert war, dass der TSV Wendlingen dieses
Match mit einem und der TV Hochdorf mit einem Ersatzspieler bestreiten musste.

Der Verlauf im Einzelnen: Jeschke / Krawczyk überzeugten im Match gegen Schrimpf / Deniz, das
ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft bedeutete. Hirsch / Csaki hatten gegen Hees / Peller indessen beim 7:11, 3:11, 5:
11 wenig auszurichten. Das musste man neidlos anerkennen. Nach eher zähem Beginn und Verlust
des ersten Satzes gewannen Silber / Zaiser die folgenden drei Sätze und somit die gesamte
Begegnung noch in vier Sätzen. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft
verbucht werden. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun mit
den Einzeln. Kaum gefährdet war der Erfolg in drei Sätzen von Benjamin Hirsch dann gegen Nico
Peller. 2:3 hieß es wiederum am Ende des nächsten Spiels, als Stefan Jeschke und Marcel Hees
sich am Tisch gegenüber standen. Auch rückblickend war es eine wirklich spannende Partie. Wie
umfightet dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei Punkten
Differenz endete. Wenig später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an
der Reihe. 7:11, 11:6, 11:8, 7:11, 11:2 hieß es am Ende des nächsten, vor der Partie als in etwa
offen eingeschätzten Spiels, als Renata Krawczyk und Ilkay Deniz die Klingen kreuzten. Der Start in
die Partie hätte für Daniel Silber besser laufen können, doch gewann er nach Verlust des ersten
Satzes das Spiel gegen Marius Schrimpf noch in vier Sätzen und steuerte somit einen Punkt für die
Heimmannschaft bei. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das
Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 5:2. Dem großen Kämpferherz seines Gegners
Tim Stäbler musste Markus Zaiser Tribut zollen, nachdem er die Partie trotz einer 2:0–Führung noch
verlor. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten
Vorsprung endete. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Christian Csaki, das er mit 0:3
und damit ohne Satzgewinn gegen Alexander Waldinger verlor. Das musste man neidlos
anerkennen. Beim Stand von 5:4 gingen die Spitzenspieler des TSV Wendlingen und des TV
Hochdorf in die Box. Genügend spielerische Mittel hatte Benjamin Hirsch wiederum letztlich an der
Hand, um Marcel Hees zu distanzieren, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche.
Das war ein souveräner Sieg. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Stefan
Jeschke und Nico Peller, das Stefan Jeschke letztendlich für sich auf der Habenseite entscheiden
konnte. Völlig ungefährdet war daraufhin der Sieg von Renata Krawczyk gegen Marius Schrimpf
nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:5, 12:10, 7:11, 11:6 in der im Vorfeld auf Basis der TTR-
Werte als eher offen eingeschätzten Partie nicht verloren. Nach diesem Einzel steht Krawczyk somit
bei 13 Siegen und 5 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Schrimpf ein 12:7
ausweist. Der neue Zwischenstand war 8:4. Es war ein langes Spiel, bis Daniel Silber seine Fünf-
Satz-Niederlage gegen Ilkay Deniz hinnehmen musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem
umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Das war eine ganz schön enge Kiste! Beachtenswert
war das Resulat des fünften Satzes, den Deniz mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei
Punkten gewann. Markus Zaiser gelang es Alexander Waldinger zu bezwingen – das extrem enge
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Duell endete erst im Entscheidungssatz. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit
entschieden. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Unterschied. Mit
dem letzten Ballwechsel des Tages war der 9:5-Heimsieg somit sichergestellt.

Nach diesem Ergebnis weist der TSV Wendlingen nun ein Punktekonto von 25:5 Punkten auf,
während der TV Hochdorf vor dem nächsten Spiel, das am 25.02.2023 gegen den TSV Musberg
ansteht, 16:8 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TSV Wendlingen bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 26.02.2023 gegen die TTF Neuhausen/F. II.

 Statistik:
 TSV Wendlingen

Doppel: Jeschke / Krawczyk 1:0, Hirsch / Csaki 0:1, Silber / Zaiser 1:0 
Einzel: B. Hirsch 2:0, S. Jeschke 1:1, R. Krawczyk 2:0, D. Silber 1:1, M. Zaiser 1:1, C. Csaki 0:1 

 TV Hochdorf
Doppel: Hees / Peller 1:0, Schrimpf / Deniz 0:1, Waldinger / Stäbler 0:1 
Einzel: M. Hees 1:1, N. Peller 0:2, M. Schrimpf 0:2, I. Deniz 1:1, A. Waldinger 1:1, T. Stäbler 1:0


